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Ein gutes Konzept  
Das neue Kurzentrum ist rea-
lisierungsreif! Im Mittelpunkt 
soll künftig, im Einklang mit 
der Parktherme, moderne 
Lebensstilmedizin sowie 
Gesundheitsvorsorge mit 
natürlichen Ressourcen der 
Region stehen.   Seiten 6/7

Für die 
Zukunft 
gerüstet

Bürgermeister Heinrich  
Schmidlechner im großen  

Interview (Seiten 2/3)

Sommerhit 
Das Sommershoppingevent 
„Flanieren und Radieren“ 
hat sich zu einem wahren 
Hit der Stadt entwickelt. 
Auch heuer gibt‘s bei einem 
bunten Programm an den 
Freitagabenden allerlei zu 
erleben! Seiten 4/5
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Bürgermeister Heinrich 
Schmidlechner über das 
neue Bad Radkersburg, 
politische Zusammenar-
beit und Herausforde-
rungen der Zukunft.
Zeitung Bad Radkersburg: Wie 
geht es Ihnen mit Ihrer neuen 
Aufgabe als Bürgermeister 
im nach der Gemeindefusion 
wesentlich größer gewordenen 
Bad Radkersburg?
Bürgermeister Heinrich 
Schmidlechner: Von Tag zu Tag 
besser. Ich bin dem Ziel schon 
sehr nahe, jene Übersicht zu be-
kommen, die ich als Bürgermeis-
ter von Radkersburg-Umgebung 
für meinen Verantwortungsbe-
reich hatte. Die Zeiten sind sehr 
intensiv und aufschlussreich. Ich 
erlebe alles als sehr motivierend.

Zeitung BR: Die „intensiven 
Zeiten“ deuten darauf hin, dass 
Sie derzeit nur wenig Freizeit 
haben.
Schmidlechner: Um ganz 
ehrlich zu sein – es gab zuletzt 
gar keine. Seit meiner Amts-
übernahme ging es ohne Pause 
durch. Neben der Büroarbeit 
in der Stadtgemeinde gibt es 
viele Amtstermine, Bauverhand-
lungen, Lokalaugenscheine, 

Liebe Bad Radkersburgerinnen! 
Liebe Bad Radkersburger!

Das Sozialprojekt „Zeit – Hilfs 
– Netz Bad Radkersburg“ läuft 
seit Februar 2014 als erweiterte 
Nachbarschaftshilfe auf eh-
renamtlicher Basis. Unter dem 
Motto „Menschen helfen sich 
gegenseitig“ hat sich eine aktive 
Gruppe von Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Stadt etabliert 
und es ist ein gut funktionieren-
des Netzwerk für Alltagsdienste 
entstanden.
Unsere Aktivitäten sind umfang-
reich und vielseitig geworden. 

Sie reichen von der Kinder- und 
Lernbetreuung bis zu Hilfs- und 
Pflegeleistungen für ältere 
Menschen. Wir konnten schon 
in zahlreichen schwierigen 
Situationen Menschen beistehen 
und immer wieder auch erleben, 
wie Gemeinschaftssinn förmlich 
Berge versetzen kann und wie 
schön es ist, anderen helfen zu 
dürfen.
An dieser Stelle möchte ich 
daher vor allem jenen herzlich 
danken, die uns mit kostbarer 
Zeit, schönen Sachspenden und 
vielem mehr unterstützt haben. 
Aber ich darf auch eine Ein-
ladung aussprechen: Kommen 
doch auch Sie einmal bei uns 
(am Freitagnachmittag oder 
Samstagvormittag) vorbei!

KOMMENTAR

Berge versetzen

Möglichst oft   vor Ort sein!

Ausschuss für Gesell
schaften der Stadt:

Ausschuss für Bauen  
und Ortserneuerung, 
Recht und Verkehr:

Ausschuss für Finanzen 
und Wirtschaft, Landwirt
schaft und Liegenschaf
ten, Sicherheit, Soziales, 
Personal und Kultur:

Mag. Josef Sommer  
(ÖVP, Vorsitz)
Mag. Gunther Hagen (ÖVP)
Dr. Christian Frühwirth (ÖVP)
Mag. Sonja Witsch (Grüne)
Gabriele Karlinger (FPÖ)
Christian Durič (SPÖ)
Andrea Maß (SPÖ)
DI (FH) Manfred Mikl (BBR)

Christian Durič 
(SPÖ,Vorsitz)
Heinrich Schmidlechner 
(ÖVP)
Mag. Gunther Hagen (ÖVP)
Peter Peternel (ÖVP)
Marc-Andre Skopal B.sc. 
(BBR)

Heinrich Schmidlechner 
(ÖVP, Vorsitz)
Josef Majczan (ÖVP)
Anna Mir (ÖVP)
Helmut Martinecz (SPÖ)
DI (FH) Manfred Mikl (BBR)

Gesellschaften BauenFinanzen

Besprechungen und Besuche 
bei Veranstaltungen aller Art. 
Mir ist es sehr wichtig, bei den 
Menschen und möglichst oft vor 
Ort zu sein. Da hört man, was 
die Leute bewegt, wo sie der 
Schuh drückt. Und das braucht 
eben Zeit. 

Zeitung BR: Wie viel Zeit ganz 
konkret?
Schmidlechner: Mein Arbeitstag 
beginnt um acht Uhr Früh und 
endet meist nach Mitternacht. 
Allerdings geht es sieben Tage 
lang durch – also auch am 
Wochenende. Ich kann gut damit 
umgehen, und meine Familie hat 
auch Verständnis dafür.

Zeitung BR: Ihre bislang wich-
tigsten Erkenntnisse?
Schmidlechner: Erstens, dass 
die Zusammenarbeit im Team 
der ÖVP sehr gut funktioniert. 

Zweitens freue ich mich über ein 
sehr konstruktives politisches 
Arbeitsklima im Gemeinderat. 
Die gute Kooperation der Frak-
tionen ist mir sehr wichtig, weil 
wir auf diese Weise zum Wohle 
unserer Stadt wirklich etwas 
weiterbringen können. Dem 
sollten wir in nächster Zeit auch 
die notwendige Aufmerksamkeit 
schenken.

Zeitung BR: Wie stellen Sie sich 
das vor?
Schmidlechner: Für mich sind 
da vor allem die Ausschüsse 
(siehe Auflistung unten und die 
Kommentare der Vorsitzenden 
auf den Seiten 4/5) sehr wichtig. 
Ich betrachte sie als die Denk-
werkstätten der Stadt, in denen 
die Sitzungen des Gemeinderates 
vorbereitet werden. Ich möch-
te ihre Bedeutung auch damit 
stärken, dass gute Ideen aus den 
Ausschüssen – egal, von wem 
sie kommen – entsprechend ernst 
genommen werden.

Zeitung BR: Auch Sie selbst lei-
ten einen Ausschuss, jenen für 
Finanzen und Wirtschaft, Land-
wirtschaft und Liegenschaften, 
Sicherheit, Soziales, Personal 
und Kultur.
Schmidlechner: Er zeigt die 
Dimensionen der Verantwortung, 

Anna Mir

BGM. H. SCHMIDLECHNER

Die gute Kooperation 
der Fraktionen ist mir 

sehr wichtig
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Möglichst oft   vor Ort sein!

Ausschuss für Bildung,  
Jugend, Familie, Sport 
und Freizeit, Musik,  
Wohnen und Umwelt:

Der Prüfungsausschuss 
setzt sich aus folgenden 
Mitgliedern zusammen

Mag. Sonja Witsch  
(Grüne, Vorsitz)
Dr. Christian Frühwirth 
(ÖVP)
Michael Peterka (ÖVP)
Manuela Spätauf (SPÖ)
Mag. Franz Robin (BBR)

Gabriele Karlinger  
(FPÖ, Vorsitz)
Franz Trebitsch (ÖVP)
Michael Peterka (ÖVP)
Andrea Maß (SPÖ)
Mag. Franz Robin (BBR)

Umwelt Prüfung

die wir für Bad Radkersburg 
wahrnehmen müssen. Es geht 
um die Absicherung unserer so 
erfolgreichen Position als Kur- 
und Thermenstadt, aber auch um 
ganz entscheidende Fragen der 
Zukunft.

Zeitung BR: Das wären bei-
spielsweise?
Schmidlechner: Wir müssen 
unbedingt gewappnet sein für 
die Folgen der Klimaverände-
rungen, die uns leider mit ganz 
extremen Wettersituationen und 
deren schwer wiegenden Folgen 
konfrontieren werden. Einerseits 
ganz heftige Niederschläge, 
andererseits längere Phasen von 
Trockenheit. Wir sind gefordert, 
in nächster Zeit in allen Prob-
lemzonen den Hochwasserschutz 
zu optimieren und auch alles 
für Versorgungssicherheit mit 
Trinkwasser zu tun. In beiden 

Bereichen sind wir bekanntlich 
sehr aktiv. Wir dürfen aber 
auch nicht darauf vergessen, 
uns großen technologischen 
Herausforderungen – wie etwa 
dem Breitband-Internetzugang 
– zu stellen, der mit hohen 
Datenübertragungsraten den 
Wirtschaftsstandort auf Höhe 
der Zeit hält. Deshalb haben wir 
beim Bau der Trinkwasserlei-
tung von Halbenrain nach Bad 
Radkersburg auch gleich mit 
einer Leerverrohrung die Vo-
raussetzungen für moderne 
Kabelnetze geschaffen. 
Viele reden davon, wir 
haben schon die richti-
gen Schritte gesetzt.

Zeitung BR: Wie weit 
ist die Fusionierung 
von Radkersburg-
Umgebung und Bad 
Radkersburg nun auch 
im Alltag angekommen?
Schmidlechner: Wir 
hatten ja immer schon ein 
gutes Miteinander, daher 
war da keine große Umstel-
lung notwendig. Menschen aus 
der Umgebung erleben es, so 
höre ich, schon immer wieder 
als spannend, plötzlich Teil 
der Stadt zu sein. Es gibt aber 
ausschließlich positive Rück-
meldungen dazu.

Für Bgm. 
Heinrich 

Schmidlechner 
sind die Aus-

schüsse (siehe 
unten) besin-
ders wichtig.

BGM. H. SCHMIDLECHNER

Viele reden davon, 
wir haben schon die 

richtigen Schritte gesetzt
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Vizebürgermeister Christian Duric 
(SPÖ) ist Vorsitzender im Aus-

schuss für Bauen und Ortserneue-
rung, Recht und Verkehr.

Sonja Witsch (Die Grünen) ist Vorsit-
zende des Ausschusses für Bildung, 
Jugend, Familie, Sport und Freizeit, 

Musik, Wohnen und Umwelt.

Werte Bürgerinnen und Bür-
ger von Bad Radkersburg!

Die Aufgabe eines Fach-
ausschusses ist es, ihm 
zugewiesene Angelegenhei-
ten zu beraten und für die 
Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat vorzubereiten.
Ein Ausschuss hat aber 
auch das Recht, selbst tätig 
zu werden. In diesem Sinne 
möchte ich meine Funktion 
ausüben und für Sie als 
Ansprechperson für Ihre 
Anliegen in diesen wichtigen 

Bereichen zur Verfügung 
stehen. Denn die Gestaltung 
der Lebensumwelt durch 
Planungen und Entscheidun-
gen im Wohnbau, in Schule, 
Sport, Freizeit und in Um-
weltangelegenheiten haben 
unmittelbare Auswirkungen 
auf alle Generationen.
Ich bin gerne für Sie unter 
der Rufnummer 03476/2509 
-120 für Terminvereinba-
rungen (außerhalb meiner 
Dienstzeit) erreichbar.

Mag. Sonja Witsch

Das Shopping-Event 
„Flanieren und  
RADieren“ geht in die  
dritte Runde und 
schreibt eine wahre 
Erfolgsgeschichte! 

Ein Sommerhit  für die ganze Stadt

Alles begann als Aktion der 
Wirtschaftstreibenden von Bad 
Radkersburg zur Belebung der Alt-
stadt in den Sommermonaten. Mit 
neuen Akzenten sollte der Handel 
der Stadt verstärkt in Szene gesetzt 
werden, um insbesondere der 
Region vor Augen zu führen, dass 
das Gute doch so nah liegt, wie 
es so schön heißt. Denn gerade 
Bad Radkersburg hat mit seinen 
Traditionsunternehmen und seinen 
zum Teil sehr ungewöhnlichen 
Geschäftsideen viel zu bieten. Und 
so wurde die Idee zu „Flanieren 

und RADieren“, einem Shopping-
Event der ganz besonderen Art, 
geboren. An den Freitagabenden 
verwandelt sich die Stadt hier in 
einen wahren Sommernachtsshop-
ping-Traum: Die Geschäfte haben 
bis 21.00 Uhr geöffnet und allerlei 
kulinarische und musikalische 
Genüsse laden beim gemütlichen 
Bummel durch die Altstadt zum 
Verweilen ein. Auch rundherum 
gibt es viel zu erleben, etwa eine 
Modenschau, Kutschenfahrten 
sowie spezielle Attraktionen für 
Kinder. Heuer geht das Projekt 
bereits zum dritten Mal über die 
Bühne und hat sich zu einem 
wahren Sommerhit der Stadt 
entwickelt!

Großer Erfolg
„‚Flanieren und RADieren‘ läuft 
sehr gut. Beinahe schon etwas 

zu gut“, wie Obmann Gunther 
Hagen vom Wirtschaftsforum Bad 
Radkersburg lächelnd bestätigt. So 
ist das Event, das insbesondere die 
Bevölkerung der näheren Umge-
bung zum Shoppen in die Altstadt 
einladen soll, doch schon weit über 
die Grenzen von Bad Radkers-
burg sogar bis nach Hartberg 
oder Slowenien bekannt, „Unser 
Hauptaugenmerk liegt aber nach 
wie vor auf der Region. Das Event 
ist keinesfalls nur touristisch zu 
sehen“, betont Hagen. 

Motto-Nächte
Auch heuer darf man sich auf ein 
buntes Freitagabend-Programm 
freuen. Neben altbewährten High-
lights feiert aber auch eine ganz 
neue Idee Premiere: So sollen die 
einzelnen Freitagabende erstmals 
unter ein bestimmtes Motto ge-

Der Sommernachtsshopping-
Hit „Flanieren und RADieren“ 
soll das Shoppingerlebnis an 
den Freitagabenden für die 
Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Thermenstadt 
und der Umgebung zu einem 
ganz besonderem machen. Die 
Geschäfte haben bis 21.00 Uhr 
geöffnet und auch rundherum 
gibt‘s viel zu erleben, wie etwa 
eine Modenschau, Verlosungen 
oder Kutschenfahrten und 
vieles mehr. Bei mediterranem 
Flair sowie allerlei musika-
lischen und kulinarischen 
Genüssen können sich Besu-
cherinnen und Besucher beim 
Bummeln ganz vom Charme 
der Stadt verzaubern lassen. 

Heuer findet „Flanieren und 
RADieren“ jeden Freitagabend 
noch bis zum 28. August statt.

Facts

Gravierende
Änderungen

sind in Planung

In wichtigen  
Bereichen zur  

Verfügung stehen
Liebe Bewohnerinnen  
und Bewohner von  
Bad Radkersburg!

Es sind einige gravierende 
Änderungen in Planung, 
bezüglich Verkehrskon-
zept in der Innenstadt und 
deren Parkplatzgestal-
tung, der Bau eines neuen 
Kurzentrums, welche mit 
mehreren Varianten im 
zuständigen Ausschuss be-

handelt und dem Gemein-
derat zur Abstimmung 
vorgelegt werden.
Für Ihre Fragen und 
Anliegen dazu rufen Sie 
mich einfach an! Sie 
erreichen mich am Tele-
fon unter der Rufnummer 
0664/2604868.

Christian Duric,  
Vizebürgermeister 
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Gabriele Karlinger (FPÖ) 
ist Vorsitzende des 

Prüfungsausschusses der 
Stadtgemeinde.

Vizebürgermeister Josef Sommer 
(ÖVP) ist Vorsitzender des 

Ausschusses „Gesellschaften  
der Stadt“.

Liebe Radkersburgerinnen, 
liebe Radkersburger!

Unter meiner Leitung wird 
dieser Ausschuss genau-
estens die Gebarung der 
Gemeinde prüfen. 
Wir werden kontrollieren, 

ob die Gemeinde sorgfältig 
mit Steuergeldern umgeht 
und darauf achten, dass 
diese Mittel für die positive 
Entwicklung unserer Stadt 
verwendet werden.

Ihre Gabriele Karlinger

Liebe Radkersburgerinnen, 
liebe Radkersburger! 

Kaum eine Gemeinde wird so 
sehr von deren Gesellschaften 
geprägt wie Bad Radkers-
burg. Damit sind nicht nur die 
Entwicklung und die Wahrneh-
mung der Stadt und der Region  
verbunden, sondern auch 
mehrere hundert Arbeitsplätze, 
die Versorgung mit Wasser, 
Strom, Gesundheitsleistungen,  
das Freizeit-, Sport-, Kultur-, 
ja sogar das Bildungsangebot 
und vieles mehr. 
Um dazu noch mehr an  

Information und Verstehen 
zu erreichen, wurde dieser 
Ausschuss eingesetzt. Alle The-
men, die dazu im Gemeinderat 
behandelt und beschlossen 
werden sollen, werden in eben 
diesem Ausschuss aufbereitet. 
Damit sollen die Gemeindever-
waltung und die Gesellschaften 
jene Effizienz erhalten, die eine 
gute Zukunft für unsere Stadt 
gewährleisten soll. 
Bei Fragen rufen Sie mich ein-
fach über die Stadtgemeinde 
(Telefon 2509) an.
 
Ihr Josef Sommer.

Ein Sommerhit  für die ganze Stadt
stellt werden, wie etwa Rosenrot, 
die Weiße Nacht, die Nacht der 
Kunst mit einer Ausstellung oder 
die Trachtennacht. „Alle Besuche-
rinnen und Besucher sind herzlich 
eingeladen, hier mitzumachen und 
sich etwa anlässlich der Steirischen 
Nacht in ihr Dirndl oder ihren 
Trachtenjanker zu werfen“, ist Ha-
gen von der Idee, die von einigen 
Wirtschaftstreibenden der Stadt 
eingebracht wurde, begeistert. 
Aber auch in Sachen Kulinarik 
wird das Angebot reicher. So sol-
len heuer ebenso Betriebe außer-
halb der Altstadt verstärkt in das 
Sommernachtsevent eingebunden 
werden. Eine gute Chance, um auf 
das eigene Unternehmen aufmerk-
sam zu machen, seine Produkte zu 
präsentieren und den einen oder 
anderen neuen Stammkunden zu 
gewinnen! In Bad Radkersburg wird seit 26. Juni an den Freitagabenden wieder nach Herzenslust flaniert. 

Sorgfältiger
Umgang mit

Steuergeldern

Effizienz für
eine gute

Zukunft
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INFO

PARKTHERME NEWS

IFCS Trainingscamps 2015:
1. Puskás Akadémia FC / 

Ungarn (17. Juni bis 3.  
Juli 2015)

2. FC Kopenhagen / Däne-
mark (3. bis 11. Juli 2015)

3. Leicester City / England  
(12. bis 17. Juli 2015)

4. Eskişehirsporit (Geplant von 
21. Juli bis 3. August 2015)

Die einzigartige Aqua-Fitness 
hält die Figur sommerfit.

Gerade in der heißen Jahreszeit 
lockt die Parktherme mit vielerlei 
Wasservergnügen: Ruhesu-
chende können im besonderen 
Thermalwasser nach Herzenslust 
relaxen, während Bewegungs-
hungrige im 50-Meter-Sportbe-
cken bei garantierten 25 Grad 
Celsius voll auf ihre Kosten kom-
men. Wer seine Figur so richtig 
sommerfit halten möchte, auf den 
wartet zudem das kostenlose 
Outdoorfitness-Programm mit 
der österreichweit einzigartigen 
Aqua-Fitness. 

Thermensommer 

Das neue Kurzentrum 
ist realisierungsreif - und 
das Konzept kann sich 
sehen lassen! 

Die Trainingscamps 
laufen auf Hochtouren. 
Auch Leicester City 
kommt wieder – dieses 
Mal mit seiner Neu-
erwerbung Christian 
Fuchs.

Ein Projekt,  das beflügeltÖFB-Teamkapitän 
macht sich in Bad 
Radkersburg fit

ÖFB-Teamkapitän Christian 
Fuchs trainiert im Juli in 
Bad Radkersburg. 

Mit der geplanten Neuerrichtung 
des Kurzentrums setzt die Park-
therme als Leitbetrieb der Region 
abermals ein wichtiges Zeichen 
für die Zukunft von Bad Radkers-
burg als erste Adresse in der Ge-
sundheitsvorsorge. Die wichtigste 
Neuerung: Das Kurzentrum wird 
in die Parktherme baulich und 

Nach dem großen Erfolg gegen 
Russland, den Kapitän Christian 
Fuchs gemeinsam mit seinen 
Teamkollegen der österreichischen 
Nationalmannschaft anlässlich der 
EM-Qualifikation feiern konnte, 
heißt es für ihn nun, sich auf neue 
Herausforderungen auf Club-
Ebene vorzubereiten. Und dafür 
kommt er gemeinsam mit seinem 
neuen Arbeitgeber Leicester City 
nach Bad Radkersburg. 
Der englische Erstligist bereitet 
sich hier bereits zum dritten Mal 
in Folge auf die kommende Saison 
vor. Beim diesjährigen Trainings-
lager darf durch die neueste Er-
rungenschaft des Clubs mit einem 
gesteigerten Medieninteresse, 
insbesondere auf nationaler Ebene, 

organisatorisch eingegliedert. Die 
Parktherme kann als Gesundheits-
therme so ihre Kräfte und damit 
ihr umfassendes Angebot mit 
jenem des Kurzentrums optimal 
bündeln: „Die Ausrichtung soll 
zukünftig noch stärker im Bereich 
der modernen Lebensstilmedizin 
erfolgen“, betont Geschäftsführer 
Siegfried Feldbaumer. 

Natürliche Ressourcen
Im Einklang mit den natürlichen 
Ressourcen der Region wird das 

gerechnet werden, auch eine 
Pressekonferenz ist in Planung. 
Großen Trubel rund um das Trai-
ning des ÖFB-Kapitäns und seiner 
neuen Mannschaft soll es aber 
nicht geben. „Die Clubs und die 
Spieler schätzen neben der tollen 
Infrastruktur und den optimalen 
Trainingsbedingungen insbe-
sondere die Ruhe, die sie bei uns 
vorfinden“, erklärt Josef Jausovec, 
Obmann des Tourismusverbandes 
Bad Radkersburg. Und diese wird 
selbstverständlich gewährleistet.
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INFO

PARKTHERME NEWS

Das Kurzentrum soll mit einem 
Investitionsvolumen von rund elf  
Millionen Euro östlich der Park-
therme neu errichtet werden. Im 
Mittelpunkt steht Gesundheitsvor-
sorge mit natürlichen Ressour-
cen, wie Kohlensäure- und  
Thermalwasserbäder, Moorpa-
ckungen und ambulante physika-
lische Therapien und Massagen. 

Viel Spaß und Action gibt‘s mit 
dem Kids-Coach zu erleben!

Mit Waterloo geht‘s auf 
spannende Entdeckungsreisen.

Auch heuer geht‘s in der Parkther-
me vom 3. Juli bis zum 30. August 
2015 mit einem bunten Ferien-
programm und dem Kids-Coach 
wieder „Voll cool“ zu. Viel Spaß 
und Action warten hier auf alle 
großen und kleinen Thermenfans! 

Highlights des Programms: 
Kanu- und Murbootsfahrten, 
Schnuppertauchen, Besuche bei 
der Polizei, der Feuerwehr und 
dem Roten Kreuz, Schau genau 
in der Au, eine Eskimo-Spaß-Tour, 
Auf den Spuren der Handwer-

ker und Kindernachmittage mit 
Waterloo, bei denen es mit Pfeil 
und Bogen auf Entdeckungsrei-
sen geht. 

An den Highlight- und Aktionsta-
gen wird der Tageseintritt in die 
Parktherme für Kinder von 6 bis 
15,9 Jahren mit Hauptwohnsitz 
in Bad Radkersburg bei Vorlage 
des Voll-cool-Ausweises von der 
Stadtgemeinde übernommen. 
Der Ausweis ist in der Bürgerser-
vicestelle Rathaus sowie in der 
Zeltingerstraße 6 erhältlich. 

Aktiv-Spaß-Ferien für Kids

Ein Projekt,  das beflügelt

Das neue Kurzentrum (siehe Bilder) gliedert sich optisch perfekt in die 
Thermenlandschaft ein. Durch die neue Nähe können Parktherme und 
Kurzentrum ihre Kräfte inhaltlich und organisatorisch bündeln.

neue Kurzentrum als die feinste 
medizinische Handwerksstätte für 
Gesundheitsvorsorge wahrgenom-
men werden. Insbesondere spielen 
hier das besondere Thermalwas-
ser, natürliche Kohlensäurebäder, 
Moorpackungen sowie physika-
lische Therapien und Massagen 
eine wichtige Rolle. Mit diesem 
Angebot soll Gesundheitsvorsorge 
aktiv lebensverbessernd wirken. 
Das neue medizinische Konzept 
sieht vor, dass zu den Themen Be-
wegung, Ernährung und mentale 

Fitness gemeinsam mit den Gästen 
auf ein längeres und gesünderes 
Leben hingearbeitet wird. „Damit 
entsteht ein schöner Konnex zu 
unserer Gesundheitstherme. Beide 
Bereiche werden einander beflü-
geln“, ist Feldbaumer überzeugt. 
Therme und Kurzentrum wer-
den sich aber letztlich ebenso in 
organisatorischer Hinsicht optimal 
ergänzen. „Unsere Planungen 
beinhalten eine Verbesserung der 
Parkplatzsituation für unsere Ther-
mengäste“, erzählt Feldbaumer. 

Denn die 30 neuen Parkplätze für 
das Kurzentrum, das nur an Werk-
tagen bis 16 Uhr in Vollbetrieb 
sein wird, stehen gerade in den 
Abendstunden und am Wochen-
ende auch den Gästen der Therme 
zur Verfügung.
Die Neuerrichtung des Kurzen-
trums befindet sich bereits auf 
Kurs, auch die Finanzierungs-
grundlagen sind klar geregelt. 
Jetzt fehlt nur noch das politische 
Bekenntnis im Gemeinderat zum 
Projekt. 
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KURZ & BÜNDIG

 Seminare
Weiterbildungsseminare mit 
Ingrid Winkler im Congress-
zentrum Zehnerhaus:
• Gestern Mitarbeiter – heute  

Führungskraft, 7. und 8. 
Juli 2015 

• Team-Entwicklung und  
Gruppen leiten, 9. und 10. 
Juli 2015

• Die Rolle als Vortragende/r 
und als Moderator(in) - eine  
„tragende“ Rolle, 30. und 
31. Juli 2015 

• Kunden gewinnen – Kun-
den binden, am 3. und 4. 
August 2015. 

Mehr Infos gibt‘s im Con-
gresszentrum Zehnerhaus. 

 Big Band
Konzerte im Rahmen des Big-
Band-Workshops, vom 21. bis 
25. Juli 2015 (Congresszentrum 
Zehnerhaus):

Jamsession, am 23. Juli 2015, 
ab 19.45 Uhr, im Jazzkeller des 
Zehnerhauses (Eintritt frei).

Konzert der Dozenten, am 
24. Juli 2015, ab 19.45 Uhr am 
Frauenplatz (bei Schlechtwetter im 
Zehnerhaus.)

Abschlusskonzert, am 25. Juli 
2015, ab 19.45 Uhr am Frau-
enplatz (bei Schlechtwetter im 
Zehnerhaus, Eintritt frei). 

 Soul & Blues
Konzerte im Rahmen des Soul-
und-Blues-Workshops, am 2. 
und 3. August 2015 (Musik-
schule Bad Radkersburg):

Raphael Wressnig & the soul 
gift band, am 2. August 2015, 
ab 19.45 Uhr am Frauenplatz 
(bei Schlechtwetter im Jazz-
keller des Congresszentrums 
Zehnerhaus). VVK: 15,00 Euro, 
AK: 18.00 Euro. 

Jamsession mit Raphael 
Wressnig, am 3. August 2015, 
ab 20.30 Uhr im Jazzkeller des 
Congresszentrums Zehnerhaus 
(Eintritt frei).

 Open Air
Bad Radkersburg Raiffeisen 
Open-Air 2015 mit Nik P. & 
Band, Andreas Fulterer, Old 
School Basterds und Silvio 
Samoni, am 8. August 2015, ab 
20.00 Uhr am Hauptplatz von 
Bad Radkersburg. Durch den 
Abend führt ORF-Steiermark-
Moderator Erich Fuchs. 
VVK: 22,00 Euro, AK: 26,00 
Euro, Raiffeisenkunden: 20,00 
Euro. Für Kinder bis 14 Jahre 
gratis. 

 Gungerlfest
bei den Neuhold-Teichen, am 4. 
Juli 2015, Altneudörfl. Kinder-
programm: Hupfburg, Bootsfahr-
ten. Beginn: 19.00 Uhr, VVK: 
4,00 Euro, AK: 5,00 Euro. 

 Europacampus
Das Europacampusfest – ein Fest 
der Musik, der Kulinarik, der 
Gemeinschaft – mit Musikbeiträ-
gen der Schülerinnen und Schü-
ler, am 2. Juli 2015, ab 17.00 
Uhr, am Gelände der i:HTL und 
Krankenpflegeschule. 

 Aktionstag
Polizei-Aktionstag für Kinder, 
am 3. Juli 2015, am Hauptplatz, 
ab 16.30 Uhr. 

 Volleyball
Internationales 6er-Mixed-
Volleyballturnier des TUS Bad 
Radkersburg, am 4. Juli 2015, 
in der Parktherme. 

Seit rund eineinhalb Jahren gibt 
es in Bad Radkersburg nun die 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe 
der ganz besonderen Art. Das Zeit-
Hilfs-Netz, unter der Leitung von 
Anna Mir, ist in vielerlei Hinsicht 
für die Bevölkerung tätig. Da geht 
es vor allem um wertvolle Zeit, 
die für die Menschen gespendet 
wird. Für ihr ehrenamtliches 

Die Freiwillige Feuerwehr von 
Bad Radkersburg (auf unserem 
Bild unten) darf heuer als älteste 
Feuerwehr der Steiermark auf 
150 Jahre im Dienst der Men-
schen von Bad Radkersburg 
zurückblicken. Und das wird 
auch richtig gefeiert! Den Auftakt 
bildet am 20. Juli die Ausstel-
lungseröffnung im Zehnerhaus, 

Lob fürs Zeit-Hilfs-Netz

150 Jahre Feuerwehr

Engagement rund um die Initiative 
wurde Mir (auf unserem Bild 
oben mit Dr. Michael und Silvia 
Brandl) nun vom Lebensressort 
Steiermark als „Botschafterin 
für Beteiligung“ ausgezeichnet 
und durfte sich über viel Lob von 
Landesrat Johann Seitinger für das 
Projekt, das Menschen zusam-
menbringt, freuen. 

die bis zu den Anfängen der 
Stadtfeuerwehr zurückgeht. Am 
darauffolgenden Sonntag, den 26. 
Juli, laden Kommandant Peter 
Probst und die rund 70 Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr 
herzlich zum Gründungsfest mit 
einem Festzug vom Frauenplatz 
zum Hauptplatz, einem Festakt 
und dem Feuerwehrfest ein.Fo
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